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Der Bürgermeister informiert
(1. Stock) wieder eine Blutspendeak-
tion statt. Da viele Spender derzeit 
krankheitsbedingt nicht Blut spenden 
dürfen, sind Blutkonserven derzeit 
Mangelware. Ich bitte euch von der 
Spendemöglichkeit Gebrauch zu ma-
chen, damit wir den Krankenhäusern 
gemeinsam aus dieser Notlage helfen 
können.  „Spende Blut - Rette Leben“ 
(Seite 12).

Flurreinigungsaktion „Hui statt 
Pfui“
Traditionell findet im Frühling wie-
der die Flurreinigungsaktion „Hui 
statt Pfui“ statt.
Ich darf alle GemeindebürgerInnen 
einladen sich daran zu beteiligen und 
unser Gemeindegebiet von herumlie-
gendem Müll zu säubern.
Treffpunkt ist am 16. März 2024 um 
09:00 Uhr beim Bauhof. 
Müllsäcke, Handschuhe und Warn-
westen werden durch den BAV be-
reitgestellt. Als Dankeschön gibt es 
danach eine kleine Jause (Seite 3).

Gründungsfeste (Rauchclub & 
Kameradschaftsbund) im Mai 
Am Freitag, 24. Mai 2024, ab 19:00 
Uhr findet am Vorplatz der Feuer-
wehr und des Bauhofes das 120-jäh-
rige Gründungsfest des Rauchclub 
Mattigtal statt.
Am Samstag, 25. Mai 2024, ab 16:30 
Uhr feiert unser Jeginger Kamerad-
schaftsbund sein 100-jähriges Grün-
dungsfest. Ich möchte euch alle ersu-
chen unsere jubilierenden Vereine zu 
unterstützen und an den Festen aktiv 
teilzunehmen. 
Mit eurer Teilnahme ehrt ihr unsere 
Vereine und bringt zum Ausdruck 
wie wichtig diese in unserem dörf-
lichen Leben sind. Treu dem Motto: 
„WIR alle sind Gemeinde!“

Black-out Vorsorge durch die 
Gemeinde
Wie schnell es gehen kann, dass wir 
für längere Zeit keinen Strom mehr 
haben und wie abhängig wir von der 
Elektrizität sind, wurde uns am 2. 
Dezember 2023 wieder einmal ein-
drucksvoll vor Augen geführt. 
Ein Wintereinbruch mit 30 cm Neu-

Liebe 
Jegingerinnen 
und Jeginger!

Ich möchte euch gerne über folgende 
Themen informieren:

Volksbegehren
Von 11. – 18. März 2024 können wie-
der eine Vielzahl von Volksbegehren 
unterstützt werden. Sollte jemand 
eines oder mehrere Volksbegehren 
unterschreiben wollen, so kann dies 
gerne zu den erweiterten Öffnungs-
zeiten im Gemeindeamt erfolgen.  
Details zu den einzelnen Volksbe-
gehren bzw. zu den erweiterten Öff-
nungszeiten des Gemeindeamtes 
entnehmt ihr bitte aus der Gemeinde-
zeitung (Seiten 6 und 7).

Fahrradcheck
Unter dem Motto „Vital am Pedal“ 
wird am 12. März von 13:00 bis 
17:00 Uhr vor dem Gemeindeamt ein 
kostenloser Fahrradcheck (auch für 
Kinderräder & E-Bikes) durch zwei 
Fahrradmechaniker der Firma Sport 
Rinnerthaler aus Schalchen durch-
geführt. Die Fahrräder werden kurz 
serviciert und kleinere Reparaturen 
können sofort vor Ort durchgeführt 
werden. Sollten größere Reparaturen 
notwendig sein, kann man sich gerne 
beraten lassen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bei schlechtem Wetter werden 
wir vermutlich zum Bauhof auswei-
chen. Diese Aktion wird durch die 
KEM (Klima und Energie- Model-
region) Mattigtal organisiert, bei der 
auch die Gemeinde Jeging Mitglied 
ist. Somit steht einem erfolgreichen 
Start in die Radsaison 2024 nichts 
mehr im Wege (Seite 10).

Blutspendeaktion Jeging
Am 13. März 2024 von 15:30 bis 
20:30 Uhr findet im Gemeindeamt 
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Flurreinigung 
„HUI statt PFUI“

Wir räumen auf
am Samstag, 16. März 2024

Treffpunkt
09:00 Uhr

Parkplatz vor dem Bauhof

Wir wollen den Frühlingsbeginn nutzen, um wieder unsere 
Landschaft zu säubern.

Die gesamte Gemeindebevölkerung ist zur Teilnahme an der 
Aktion „Hui statt pfui“ herzlich eingeladen.

Sammelsäcke und Handschuhe (auch für Kinder) werden bereitgestellt. 

Der Bürgermeister informiert
schnee brachte Bäume zum Knicken 
und setzte unsere Stromleitungen au-
ßer Betrieb.
Deshalb hat die Gemeinde Jeging 

zwei leistungsstarke Notstromaggre-
gate angeschafft. Eines ist für unsere 
Trinkwasserversorgung im Mühlholz 

und das zweite für unsere öffentli-
chen Gebäude vorgesehen. 

Es ist aber dennoch unbedingt not-
wendig, dass jeder Haushalt einen 
Krisenvorrat für 14 Tage an Lebens-
mitteln vorrätig hat und diese regel-
mäßig austauscht.

Schwarzbauten
Immer wieder werden der Gemeinde 
Gebäude, Hütten und Garagen be-
kannt oder werden von Dritten ange-
zeigt, die ohne behördliche Geneh-
migung errichtet wurden. Es handelt 
sich dabei um sg. konsenslose Ge-
bäude = Schwarzbauten. Die Besitzer 
dieser Gebäude sind großteils unein-

sichtig und verursachen dadurch bei 
der Baubehörde einigen Unmut.  
Sofern diese nicht nachträglich ge-
nehmigt werden können ist ein Ab-
bruch unumgänglich. Meist scheitert 
es an der Lage am Grundstück, der 
Größe, am Abstand zum Nachbarn, 
uvm.. Ich erwarte von jedem Grund-
besitzer VOR Errichtung eines Ge-
bäudes sich am Gemeindeamt zu 
informieren, welche Auflagen ein-
zuhalten sind. Solltest du dir nicht 
sicher sein, ob deine Gebäude geneh-
migt sind, dann informiere dich gerne 
am Gemeindeamt. 

Ich wünsche euch ALLEN 
frohe Ostern und einen 

schönen Frühling!
	

Euer Bürgermeister

Christoph Weitgasser

Hütte für Notstromaggregat beim Tiefbehälter
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Wir gratulieren ...
Seit der letzten Ausgabe der Jeginger Nachrichten feierten folgende Gemeindebürger 

einen runden Geburtstag

Herr Bleierer Johann, Hochhalting, 90. Geburtstag Herr Maislinger Hermann, Schweiber, 90. Geburtstag

Zur diamantenen Hochzeit (6o Jahre ) gratulieren 
wir den Ehegatten Waltraud & Wilhelm Paischer 

recht herzlich und wünschen 
weiterhin viel Glück und Gesundheit.

Ehejubiläum

FOTOWETTBEWERB
Liebe GemeindebürgerInnen!
In Zusammenarbeit mit der BezirksRundschau sucht die 
Region „Oberinnviertel-Mattigtal“ aus all ihren 37 Mit-
gliedsgemeinden das älteste und beliebteste Foto. 
Wir fordern euch auf, liebe BürgerInnen, in den Schub-
laden nach alten Fotos zu kramen um altes Wissen und 
Erinnerungen an Familienmitglieder oder Personen zu er-
halten. Die Aktion soll eine Gelegenheit für alle sein, ihre 
alten Fotos in einem digitalen Archiv zu verewigen.
Falls jemand interessante Fotos zu Hause hat und die-
se  zur Verfügung stellen möchte,  helfen wir gerne beim 
Einscannen und Hochladen. 
Die Fotos werden über die Homepage www.dahoamauf-
blian.at/fotowettewerb2024/ gesammelt und in eine sog. 
Topothek (dig. Archiv)  hochgeladen und für die „Ewig-
keit“ archiviert. Die Mühe wird belohnt, denn am Ende der 
Aktion erhält der Gesamtsieger einen Gutschein für ein 
Fotoshooting in der Höhe von 500 EUR, der 2. Platz 300 
EUR und der 3. Platz 100 EUR. 
Siehe nebenstehenden Bericht, Seite 5

Das älteste Foto aus der 

Gemeinde wird gesucht!
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Einwohnerstatistik per Stichtag 31.12.2023
WOHSITZART
Hauptwohnsitz
männlich...................................... 389
weiblich....................................... 410
Inland.......................................... 665
Ausland....................................... 134
Gesamt....................................... 799

Nebenwohnsitz
männlich....................................... 30
weiblich........................................ 25
Inland........................................... 43
Ausland........................................ 12
Gesamt........................................ 55

Einwohner nach Ortschaften
(HWS, NWS, Haushalte)
Abern..................178........14........ 76
Bernroid...............17..........1........... 6
Gewerbegebiet.......4..........0........... 1
Hochhalting.........59..........6.........  21
Jeging................241........13.........  94
Mühlholz.......... 106..........1.........  47
Oberedt................60..........9.........  27
Pfaffing..................5..........0...........  2
Schweiber............69........10.........  28
Steinberg.............41..........0.........  16
Unteredt..............11..........0...........  6
Waldegg................8..........1...........  4

STAATSBÜRGERSCHAFT
(Hauptwohnsitz & Nebenwohnsitz)

Österreich...................................702
Afghanistan....................................1
Bosnien-Herzegowina..................17
Deutschland..................................24
Dänemark...................................... 2
Finnland........................................ 1
Frankreich..................................... 2
Georgien........................................ 1
Irak..................................................1
Italien............................................. 5
Kosovo .......................................... 2
Niederlande.....................................1
Polen.............................................. 4
Rumänien..................................... 54
Serbien-Montenegro...................... 2
Serbien........................................... 2
Slowakei ....................................... 2
Türkei............................................ 9
Ungarn......................................... 22

RELIGION 
(Hauptwohnsitz & Nebenwohnsitz)

römisch-katholisch.................... 561
evangelisch A.B./H.B................. 15
bulg.-,serb.-, griech.-,rum.-
orthodox...................................... 39
islamisch..................................... 45
Jehovas Zeugen.............................1
ohne Bekenntnis......................... 57
unbekannt..................................136

FAMILIENSTÄNDE 
(Hauptwohnsitz & Nebenwohnsitz)
ledig ......................................... 413
verheiratet................................. 337
geschieden.................................. 36
verwitwet.................................... 38
unbekannt................................... 30

ALTERSSTRUKTUR
(HWS & NWS männl., weibl., Gesamt)
0-2,9 Jahre.............9.......30..........39
3-5,9 Jahre...........13.......18..........31
6-14,9 Jahre.........28...... 38..........66
15-39,9 Jahre.....150.....149........299
40-59,9 Jahre.....129.....110........239
60-79,9 Jahre.......67.......69........136
ab 80 Jahre..........18........18.........36

dahoam aufblian mit ERINNERUNGEN - LEADER-Fotowettbewerb 2024

Wir suchen das älteste Foto aus Ihrer Gemeinde!

In Zusammenarbeit mit der BezirksRundschau Braunau suchen wir das 
älteste und beliebteste Foto aus unseren 37 Mitgliedsgemeinden!

Ziel dieser Aktion ist es, Erinnerungen an Ereignisse, Familienmitglieder 
oder Freunde nicht verblassen zu lassen! 

Die Fotos werden über unsere Homepage www.dahoamaufblian.at/ 
fotowettbewerb-2024/  gesammelt und später in der Topothek  
„Oberinnviertel-Mattigtal“ für immer archiviert - eine sehr lebendige und 
stetig wachsende regionale Datenbank, wo es immer Neues zu entde-

cken gibt. Eine tolle Möglichkeit für alle GemeindebürgerInnen, dass Erinnerungen nicht verloren gehen.

Durchstöbern Sie Ihre Schubladen und alten Fotoalben – digitalisieren Sie ihr Lieblingsfoto. 
Am besten mit einem Scanner, Auflösung 600dpi, finden Sie heraus wer oder was darauf zu sehen ist, wann und von wem 
es gemacht wurde, wer der Besitzer ist und laden Sie es auf unsere Homepage hoch.

Ab Mitte März wird in der BezirksRundschau Braunau jede Woche das ältesteste bzw. beliebteste Foto aus einer 
unserer 37 Mitgliedsgemeinden vorgestellt. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Einreichungen!

  Neues  aus dem LEADER-Büro

Fotorechte: Verein Glas und Kultur in Schneegattern
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Aus dem Gemeindeamt & Bürgerservice

Frieden durch Neutralität
•	 Wir sind für den Frieden. Für die Unterzeichner des    

Volksbegehrens ist die Neutralität die beste Frieden-
spolitik.

•	 Österreich hat sich 1955 aus freien Stücken zur im-
mer währenden Neutralität verpflichtet (siehe Neut- 
ralitätsgesetz) und ist gut damit gefahren.

•	 Frieden durch Neutralität bedeutet keine österreichi-
       schen Soldaten im Ausland und keine ausländischen 
       Militärtransporte durch Österreich.
•	 Österreich soll sich im aktuellen Russland-Ukraine-
       Krieg neutral verhalten.

Nein zu Atomkraft-Greenwashing
Die europäische Union plant Atomstrom als nachhaltige 
Energieform anerkennen zu wollen! Der Nationalrat muss 
dies durch Bundesverfassungsgesetz verhindern. Kern-
energie produziert gefährlichen Abfall, der über 10.000 
Jahre die nächsten Generationen beschäftigt! Tscherno-
byl und Fukushima waren keinesfalls die schlimmsten 
denkbaren Atom Katastrophen! Durch diese Regulierung 
will die Kern-Energie-Lobby eine längst veraltete Tech-
nologie mit staatlichen Geldern wieder zum Leben erwe-
cken.

Parteienförderungen abschaffen
Wir fordern die Abschaffung der Parteienförderungen mit
Steuerzahlergeld. Die Ersparnis für die österr. Steuerzah-
ler wären in Summe ca. 65 Millionen € pro Jahr
(= 30,9 Millionen € Parlamentsparteienförderung
+ 23,8 Millionen € Klubförderung
+ 10,5 Millionen € Parteiakademieförderung).
Die Parteien sollen sich ausschließlich über Mitgliedsbei-
träge und Spenden finanzieren.
Der Bundes(verfassungs)gesetzgeber soll die dafür not-
wendigen Gesetze beschließen.

CO2-Steuer abschaffen
Wir sind GEGEN die (seit 1.10.2022) neue CO2-Steuer 
auf Heiz- und Treibstoffe,
1. weil das Leben für viele Menschen schon jetzt nicht 
mehr leistbar ist. Viele Betriebe müssen wegen den 
Teuerungen zusperren. Wir erleben im Sept. 2022 eine 
Rekordinflation von 10,5%. Die Inflation bzw. Geldent-
wertung ist so hoch, wie seit 70 Jahren nicht mehr. Da 
braucht es nicht noch zusätzliche Inflationstreiber, wie 
die CO2-Steuer.
2. weil die CO2-Steuer laut Umfragen derzeit keine Zu-
stimmung im österreichischen Volk findet. 2/3 der Be-
fragten Österreicherinnen und Österreicher sind dagegen. 
Qu.: Unique Research.
3. weil C02 keine Erderwärmung bewirkt. Die Erder-
wärmung ist in Wahrheit durch die sich immer wieder 

VOLKSBEGEHREN 
In der Zeit vom 11. bis 18. März 2024 finden mehrere Volksbegehren statt.

verändernden Aktivitäten unserer Sonne begründet.  
Der C02-Anteil beträgt nur 0,04% vom Luftvolumen und
ist für die Klimaerwärmung nicht relevant. (Textauszug, 
den gesamten Text können Sie unter https://www.bmi.
gv.at/411/start.aspx einsehen).

Energieabgaben streichen - Volksbegehren
Wir fordern die sofortige Abschaffung der Mineralölsteu-
er, der Elektrizitätsabgabe und der Erdgasabgabe. Damit 
können die Energiepreise bei Benzin, Diesel, Strom und 
Gas deutlich gesenkt werden. (Die Umsatzsteuer (20%) 
auf Energie sollte dem Staat Österreich genügen.)
Der rasante Anstieg bei den Energiepreisen kann gestoppt 
werden, wenn die Österreicher es mehrheitlich in einer 
Volksabstimmung wollen. Der Bundes(verfassungs)ge-
setzgeber soll die dafür notwendigen Gesetze beschlie-
ßen.

Glyphosat verbieten!
Der Bundesverfassungsgesetzgeber wird aufgefordert ein
ausnahmsloses Glyphosatverbot nach dem Vorbild Lux-
emburgs sofort umzusetzen. Das von der Internationalen 
Agentur für Krebsforschung, einer Teilorganisation der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO), für den Menschen 
als „wahrscheinlich krebserregend“ eingestufte Pflanzen-
gift Glyphosat gehört nicht nur aus der heimischen Nah-
rungsmittelproduktion, sondern auch aus importierten 
Lebensmitteln restlos verbannt.

Essen nicht wegwerfen!
Der Bundesverfassungsgesetzgeber wird aufgefordert 
dem Beispiel von Frankreich, Italien und Tschechien zu 
folgen und strenge Gesetze zur Bekämpfung von Lebens-
mittelverschwendung zu beschließen. Lebensmittelher-
steller und Supermärkte sollen verpflichtet werden nicht
mehr verkaufsfähige, aber noch genießbare Lebensmittel 
an gemeinnützige Organisationen zu spenden.

Energiepreisexplosion jetzt stoppen!
Der Bundeverfassungsgesetzgeber möge mittels gesetzli-
cher Regelungen dem gegenwärtigen exorbitanten Prei-
sanstieg von Strom und Gas durch eine Preisdeckelung 
Einhalt gebieten, welche eine zukünftige Leistbarkeit für 
die Bevölkerung garantiert.
Wird der aktuellen Preisentwicklung nicht umgehend 
massiv entgegengesteuert, drohen unter anderem ein 
nicht unerheblicher Kaufkraftverlust der Privathaushalte, 
eine erhöhte Arbeitslosigkeit sowie eine Reduktion des 
gesamtwirtschaftlichen Wohlstandes.

Tägliche Turnstunde
Der Bundesverfassungsgesetzgeber wird aufgefordert 
dafür Sorge zu tragen, dass die tägliche Turnstunde bun-
desweit an allen Schulen und Betreuungseinrichtungen 
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Öffnungszeiten des Gemeindeamtes 
während der Eintragungswoche:
Montag		 11.03.  von 08:00 bis 16:00 Uhr	
Dienstag	 12.03.  von 08:00 bis 16:00 Uhr	
Mittwoch	 13.03.  von 08:00 bis 16:00 Uhr	
Donnerstag	 14.03.  von 08:00 bis 16:00 Uhr		
Freitag	      	 15.03.  von 08:00 bis 16:00 Uhr
Samstag    	 16.03.  geschlossen 
Sonntag    	 17.03.  geschlossen
Montag     	 18.03.  von 08:00 bis 20:00 Uhr 
 

Beim Eintragungsverfahren ist stimmberechtigt, wer 
am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahl-
recht zum Nationalrat besitzt (österreichische Staats-
bürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein 
Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.  
Bitte einen Lichtbildausweis mitnehmen!

endlich eingeführt wird. Damit einhergehend fordern wir 
die Bereitstellung jener Investitionsmittel, die notwendig 
sind, um die Infrastruktur (Sportplätze, Turnsäle mit Ge-
räten) im ganzen Bundesgebiet auf den neuesten Stand zu 
bringen. Bereits 2013 erreichte eine Initiative der Bundes-
sport-Organisation über 150.000 Unterschriften.

Kein NATO-Beitritt
Der Bundesverfassungsgesetzgeber wird aufgefordert, 
zusätzlich zum bestehenden Neutralitätsgesetz, eine ver-
fassungsrechtliche Bestimmung zu erlassen, welche der 
Republik Österreich explizit einen Beitritt zur NATO 
untersagt. Keinesfalls darf Österreich durch kurzsichti-
ge politische Entscheidungsträger in einen militärischen 
Konflikt verwickelt werden.
Vielmehr sind diplomatische Bemühungen zu intensivie-
ren, welche das Land als aktiver internationaler Friedens-
vermittler positionieren.

Das Intensivbettenkapazitätserweiterungs-Volks-
begehren
Der Bundesverfassungsgesetzgeber wird aufgefordert, 
die Intensivbettenanzahl inklusive technischer Ausrüs-
tung, Medikamente und Pflegekräfte in einem Ausmaß zu 
erhöhen, sodass eine zukünftige Kapazitätsvollauslastung 
ausgeschlossen werden kann. Ferner ist ein bundeslän-
dereinheitliches Meldesystem einzuführen und dem be-
stehenden Nachfrageüberhang am Personalarbeitsmarkt 
durch Gehaltserhöhungen zu begegnen. Begleitend ist 
die Investitionstätigkeit in die Ausbildung von Personal 
zu intensivieren.

Kein Elektroauto-Zwang
Der Gesetzgeber möge bundesverfassungsrechtliche 
Maßnahmen treffen, um die freie Wahl des Fortbewe-
gungsmittels, insbesondere eines Fahrzeuges mit Ver-
brennungsmotor, zu sichern. Die Entscheidung für oder 
gegen den Kauf eines E-Fahrzeugs muss dem freien Wil-
len uneingeschränkt vorbehalten bleiben. Der von der EU 
vorgesehene Zwang, ausschließlich E-Fahrzeuge zuzulas-
sen, widerspricht den demokratischen und rechtsstaatli-
chen Grundsätzen. Der Gesetzgeber muss daher gegen 
einen Zwang vorsorgen.

Aus dem Gemeindeamt & Bürgerservice
Neutralität Österreichs stärken
Der Bundesverfassungsgesetzgeber möge folgende Maß-
nahmen beschließen:
- Keine Beteiligung an Wirtschaftssanktionen.
- Keine direkte Finanzierung von Waffen für ein kriegs-   
   führendes Land
- Kein Transport von Truppen oder Waffen durch Öster-
   reich zu Land, zu Wasser oder in der Luft, die für einen 
   Einsatz in einem Kriegsgebiet bestimmt sind, wenn kein 
   UN-Mandat vorliegt.
- Österreich soll sich bei jeder Auseinandersetzung zwi-
   schen Staaten neutral verhalten, um vermitteln zu kön-
   nen.

BIST DU GESCHEIT
Jeder Bürger dieses Landes muss darauf vertrauen kön-
nen, dass die Regierenden wissen, was sie tun. Der Bun-
desverfassungsgesetzgeber möge beschließen, dass jedes 
angehende Mitglied einer Bundesregierung vor der Ange-
lobung einen Test über Allgemeinwissen sowie Fachwis-
sen für das vorgesehene Aufgabengebiet ablegen muss.
Die Ergebnisse dieser Tests sollen allen Bürgern im De-
tail zur Verfügung gestellt werden.

Du willst wissen was sich in JEGING tut, und immer aktuell informiert sein?
Dann lade dir die GEM2GO App herunter.

Mit dem Kalender in Gem2Go hast du eine Übersicht über Amtstermine, 
Mülltermine oder Veranstaltungen! 

Durch die integrierte Push-Funktion wirst du an sämtliche Termine erinnert.GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

GEM2GO-Die Gemeinde Info 
und Service App
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Seminar zur Erlangung des 
Sachkundenachweises
gem. OÖ. Hundehaltegesetz über die für das Halten von Hunden 
erforderliche Ausbildung

Termin: Samstag, 20. April 2024
Zeit:	 17:00 bis ca. 23:00 Uhr
Wo:	 Landgasthof Holznerwirt in 5301 Eugendorf,
	 Dorf 4 (http://holznerwirt.at)
Kosten: 79 Euro pro Person

Seminarziel ist die Vermittlung der für das Halten von 
Hunden erforderlichen Ausbildungen (Sachkunde)
Vortragende sind Andrea & Gerhard Mayrhauser (Hun-
deschule Canini)  und Diplomtierärztin Sabine Lukas
Anmeldungen bitte bis 19.04.2024 unter Angabe von 
Vorname, Zuname, Geburtsdatum, Adresse, Tel.Nr. und 
E-Mail
Die Mitnahme von Hunden in den Seminarraum ist leider 
nicht möglich!

Private Hundeschule Canini
Andrea Mayrhauser, 0664/4117828, 
E-Mail: hundeschule.canini@gmx.at

Web: www.hundeschule-canini.webnode.at

Aus dem Gemeindeamt & Bürgerservice
FSME-
Schutzimpfung
Seit dem Jahr 1980 
wird in OÖ. die Ze-
ckenschutzimpfung 
angeboten. 1994 gab 
es noch 3 Todesfälle 
und 175 Erkrankun-
gen.  
Im Jahre 2023 gab es im Bezirk Braunau am Inn 1 Erkran-
kung (Oberösterreichweit 117 Erkrankungen).  Am meis-
ten gefährdet sind nach wie vor Personen zwischen dem 
50sten und 70sten Lebensjahr. Viele Menschen sind auf-
grund bereits durchgemachter Zeckenbisse der Meinung, 
genügend Abwehrkörper aufgebaut zu haben, was leider 
in vielen Fällen nicht stimmt. 

Geimpft wird mit: 
FSME-IMMUN 0,25 ml Junior – für Kinder und Jugend- 
liche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr bzw. FSME-IM-
MUN 0,5 ml – für Erwachsene ab dem vollendeten 16. 
Lebensjahr. Beide Impfstoffe sind inaktivierte Virusimpf-
stoffe.

Kosten:
Für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 15. Le-
bensjahr kostet eine Teilimpfung 15,00 Euro.
Für Jugendliche zwischen vollendeten 15. und 16. Lebens-
jahr und für Jugendliche und Erwachsene ab dem vollen-
deten 16. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung 17,00 Euro.

Für Familien ab dem dritten unversorgten Kind bis zum 
vollendeten 15. Lebensjahr (zwei Kinder müssen bereits 
geimpft sein bzw. gleichzeitig geimpft werden) ist die 
Impfung kostenlos.
Die restlichen Impfstoffkosten übernimmt das Land. 
Bestätigung über die Einzahlung des Impfstoffes dienen 
zur Vorlage bei den Krankenkassen.

Die Zeckenschutzimpfung findet noch an folgenden Ta-
gen statt: 
jeweils Dienstag, 05.03.2024, 12.03.2024, 19.03.2024, 
02.04.2024
Zeit: 13:00 – 16:00 Uhr
Ort: BH Braunau, Erdgeschoss, Zimmer 6/7 (nach te-
lefonischer Vereinbarung unter der Telefonnummer 
07722/803-60452 oder 60453) oder vereinbaren Sie online 
einen Termin unter https://www.bh-braunau.gv.at

Ganzjähriges Impfangebot bei der BH 
Braunau
Schutzimpfungen gehören zu den wichtigsten, wirksams-
ten präventiven Maßnahmen in der Medizin. Geimpfte 
sind im Regelfall vor der entsprechenden Krankheit ge-
schützt. 

Bildquelle: Pixabay

Zudem können Krankhei-
ten, die nur von Mensch 
zu Mensch übertragen 
werden, wie Poliomyeli-
tis, Hepatitis B oder Ma-
sern bei einer anhaltend 
hohen Durchimpfungsra-
te eliminiert werden.
Die BH Braunau bietet daher allen interes-
sierten Menschen in unserem Bezirk die Möglichkeit sich 
gegen viele Erkrankungen impfen zu lassen.
Impfungen ganzjährig
-    Meningokokken-Impfung (bis zum 15. Geburtstag)
-    Hepatitis B-Impfung (bis zum 15. Geburtstag)
-    HPV-Impfung (Humane Papillomaviren; bis zum 21.  
     Geburtstag)
-    Diphtherie-Tetanus-Keuchhusten-Polio 
     (Vierfach-Kombinationsimpfung)
-    Masern-Mumps-Röteln (Dreifach-Kombinationsimp-
     fung)
Impfungen saisonal
- im Spätherbst: Influenza-Impfung (Grippeimpfaktion)
- im Frühjahr: FSME-Impfung (Zeckenschutzimpfaktion)
Termine für die gewünschte Impfung können online auf der 
Homepage der BH Braunau vereinbart werden unter www.
bh-braunau.gv.at. Alternativ ist auch eine telefonische 
Impfanmeldung möglich (Telefonnummer 07722/803-
60452 oder 60453).

Bildquelle: Pixabay
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Aus dem Gemeindeamt & Bürgerservice
OÖ.Heizkostenzuschuss 
2023/2024
Der Heizkostenzuschusses für die 
Heizperiode 2023/2024 in Höhe von 
jeweils 200 Euro pro Haushalt wird 
gewährt, wenn das Haushaltseinkom-
men unter den festgesetzten Einkom-
mensgrenzen für die soziale Bedürf-
tigkeit liegt.
•	 Einpersonenhaushalte: Jahresbrut-

toeinkommen 17.700 Euro.
•	 Mehrpersonenhaushalte: Jahresbruttoeinkommen 

25.000 Euro.

Es wird das Jahresbruttoeinkommen im Jahr 2022 pro 
Haushalt zur Berechnung herangezogen. 
In diesem Sinne gilt u. a. als Jahreseinkommen:
- bei nichtselbständig Erwerbstätigen: Die aus dem/den   
  Jahreslohnzettel/n des jeweiligen Arbeitgeber:innen 
  ersichtlichen Bruttobezüge gem. Kennzahl 210 (bei be-   
  reits vorliegendem Einkommensteuerbescheid aufgrund 
  erfolgter Arbeitnehmerveranlagung sind diese Bezü-
  ge auch im Einkommensteuerbescheid unter dem Punkt    
  „Lohnzettel und Meldungen“ ersichtlich).
- bei Erwerbstätigen, die zur Einkommensteuer zu veran-
   lagen sind (wie z.B. Selbständige, bei den Grenzgängern, 
   bei parallelen bzw. überschneidenden Mehrfachbezügen, 

   mehreren Einkunftsarten): 
   Der Gesamtbetrag der Einkünfte gem.     
   Einkommensteuerbescheid zuzüglich 
   allfälliger Werbungskosten (auch Wer-
   bungskostenpauschale).
-  Arbeitslosengeld und vergleichbare     
   Einkünfte des Arbeitsmarktservice, 
   Notstandshilfe
- Pensionen.

Wer wird gefördert?
Einen Zuschuss können Personen mit eigenem Haushalt 
erhalten, die folgende Kriterien erfüllen:
- Ständig bewohnter Hauptwohnsitz in Oberösterreich seit 
zumindest 1. Jänner 2024
- Bei der antragstellenden Person liegt ein eigener Haus-
halt vor.
- Der Heizkostenzuschuss wurde für diesen Haushalt noch 
nicht ausbezahlt (Einmalig pro Haushalt).
- Ein Haushalt besteht aus der antragstellenden Person und 
allenfalls jenen Personen, die laut Zentralem Melderegister 
ihren Hauptwohnsitz an der angegebenen Adresse haben.
- Nebenwohnsitze werden nicht berücksichtigt.

Der Heizkostenzuschuss kann noch bis zum 31. März 
2024 am Gemeindeamt beantragt werden. Das Formu-
lar für den Antrag erhalten Sie am Gemeindeamt.

OÖ. Familienkarte
Wie kommen Sie zur OÖ. Familienkarte
Familien, die zumindest für ein Kind Familienbeihilfe be-
ziehen und ihren ordentlichen Wohnsitz in Oberösterreich 
haben, erhalten auf Antrag kostenlos die OÖ Familienkar-
te.
Im Sinne einer wirkungsorientierten Verwaltung wird 
beim Amt der Oö. Landesregierung die digitale Verfah-
rensabwicklung forciert. Dementsprechend werden An-
tragsformulare primär online zur Verfügung gestellt. 
Das Formular zur Beantragung der OÖ Familienkarte wur-
de überarbeitet und steht ab sofort zur Verfügung. Wir er-
suchen, vorrangig das Online-Formular zu nutzen. 
Nur in Ausnahmefällen, wenn keine Online-Beantragung 
möglich ist, ist das Papier-Formular zu verwenden. 

Voraussetzungen für den Erhalt der 
OÖ Familienkarte:
• Hauptwohnsitz in Oberösterreich
• Bezug der Familienbeihilfe für das Kind/die Kinder
• Besuchsrecht bei Obsorge berechtigten getrenntlebenden  
   Elternteilen
• Ausländische StaatsbürgerInnen (ausgenommen Bürge-
  rInnen eines Mitgliedstaates der EU): rechtmäßiger Auf-
  enthalt in Österreich und Bezug der Familienbeihilfe

Digitale OÖ Fa-
milienkarte
Die digitale OÖ 
Fami l i enkar t e 
ist ebenso Teil 
der Digitali-
sierungsstrate-
gie des Landes 
Oberösterreich. 
Die digitale Kar-

te kann sehr einfach in der Familienkarte APP (App Sto-
re bzw. Google Play Store) aktiviert werden. Durch die 
Online-Nutzung der Karte können ua. erhebliche Verwal-
tungs-, Produktions-, Papier- und Portokosten eingespart 
werden. 
Damit trägt die Nutzung der digitalen Karte auch maßgeb-
lich zum Umweltschutz bei. 
Deshalb soll künftig die OÖ Familienkarte vorrangig digi-
tal genutzt werden. Die zusätzliche Ausstellung der Plas-
tikkarte ist weiterhin möglich, dies muss im Onlineantrag 
explizit angeführt werden. 
Online-Antrag unter 
https://www.familienkarte.at/de/familienkarte/ooefamili-
enkarte/onlineantrag.html
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Aus dem Gemeindeamt & Bürgerservice
Kostenlose Fahrradchecks in den Mit-
gliedsgemeinden der KEM Klimazukunft 
Mattigtal
Diesen Frühling werden auf Initiative der KEM Klimazu-
kunft Mattigtal in allen Mitgliedsgemeinden kostenlose 
Fahrradchecks für die Bürger:innen angeboten.
Bei den Fahrradchecks werden kleinere Reparaturen und 
Servicetätigkeiten kostenlos für die Bürger:innen vor Ort 
durchgeführt. Für größere Reparaturen müssen reguläre, 
separate Termine bei Fahrradhändlern vereinbart wer-
den. Im Rahmen der regionalen Fahrradcheck-Aktion soll 
so das Bewusstsein fürs Rad und die Sicherheit im Stra-
ßenverkehr gefördert werden. Ein gut ausgestattetes und 
überprüftes Rad ist wichtig für die Sicherheit. So können 
einerseits mehr Menschen aufs Rad gebracht und anderer-
seits kritische Situationen im Straßenverkehr vermieden 
werden. 
Der große Andrang und die vielen positiven Rückmeldun-
gen aus der Bevölkerung der angrenzenden Nachbarregio-
nen spiegeln den Bedarf wider. 

Sehr viele Radfahrerinnen und Radfahrer, die sowohl im 
Alltag als auch in der Freizeit auf ihr Rad steigen, haben 
hohe Ansprüche an die Sicherheit ihres Transportmittels. 
„Wir freuen uns, dass wir in Zusammenarbeit mit den 
Mitgliedsgemeinden das Angebot der kostenlosen Fahr-
radchecks in der Region initiieren konnten. Aus benach-
barten Regionen wissen wir, dass das Angebot sehr gut an-
genommen wird, so Bgm. Albert Troppmair, Obmann der 
KEM-Klimazukunft Mattigtal.
Für die Durchführung der Fahrradchecks gibt es bereits ei-
nen Pool an interessierten Radhändlern.
Für die Durchführung des Fahrradchecks vor Ort stehen 
dieses Jahr die Experten der Firma Sport Rinnerthaler aus 
Schalchen zu Verfügung. 
Zwei Mitarbeiter testen und reparieren die gebrachten 
Fahrräder mit Engagement und Kompetenz!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Dieses Projekt wird u.a. aus Mitteln des Klima- und Ener-
giefonds gefördert und im Rahmen des Programms „Kli-
ma- und Energie-Modellregionen“ durchgeführt.

           
Kostenloser 

Fahrradcheck
Vital am Pedal 

Wir machen Ihr Fahrrad frühlingsfit!
Kleinere Reparaturen und Servicetätigkeiten inklusive!

VORPLATZ Gemeinde Jeging, Jeging 1
Dienstag, 12. März 2024, 13:00 bis 17:00 Uhr
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Aus dem Gemeindeamt & Bürgerservice
Sanierungsbonus NEU ab 2024
Der Heizungssektor ist ein zentraler Hebel im Klima-
schutz. Mit dem Erneuerbaren-Wärme-Paket sollen zeit-
nah möglichst viele fossile Heizungen getauscht werden. 
Deshalb erhöht das BMK jetzt die Förderungen massiv. 
Die zentralen Eckpunkte des neu geschnürten Förderungs-
paketes spiegeln sich in der Sanierungsoffensive in Form 
einer deutlichen Anhebung der Kostenübernahme für den 
Heizungstausch von durchschnittlich 75% durch Bundes- 
und Landesförderung sowie eine Verdreifachung der För-
derungspauschale des Bundes für die thermische Gebäu-
desanierung wider. 
Mit diesen Maßnahmen leistet die Umweltförderung auch 
einen wesentlichen Beitrag zur Erreichung der nationalen 
Klimaziele.

Detailinformationen zur neuen Sanierungsoffensive
-   Raus aus Öl und Gas Kesseltausch 
-   Ein-Zweifamilienhaus Kesseltausch 
-   Mehrgeschossiger Wohnbau
-   Sanierungsbonus Ein-Zweifamilienhaus und Reihen-	
     haus 2023/2024 
-   Sanierungsbonus Mehrgeschossiger Wohnbau 2023/24
    unter  www.umweltfoerderung.at

Wir empfehlen vorab eine kostenlose Energieberatung des 
OÖ Energiesparverbandes in Anspruch zu nehmen. 
Anmeldung und Infos dazu finden Sie unter:
https://www.energiesparverband.at/energieberatung
Telefonisch: Hotline: 0800/205 206 oder Tel. 0732/7720-
14860

KEM Klimazukunft Mattigtal
DI Fabian Caesar Wenger, M.Sc. KEM Klimazukunft 

Mattigtal
+43 676 463 81 31

mattigtal@kem-om.at

©
 B

M
K

Sie überlegen Ihre
Immobilie zu verkaufen?
Wir machen das täglich.

remax.at

Josef Treml
+43 / 676 / 56 30 947
j.treml@remax-innova.at

Jetzt kostenlose Marktwerteinschätzung bei  
Ihrem RE/MAX-Experten Josef Treml
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Blutspenden
 

SPENDE BLUT – RETTE LEBEN! 

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

Die Gemeinde Jeging und der Blutspendedienst vom Roten Kreuz OÖ laden Sie herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION 
JEGING 

Mittwoch, 13. März 2024  
15:30 - 20:30 Uhr  

Gemeindeamt 
 
Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter von 18 bis 70 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, Covid-19 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnsteinentfernung 
 Zahnextraktion 
 Wurzelbehandlung 

In den letzten 14 Tagen: 
 Corona mit leichtem Verlauf 

 In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt, 

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 

Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 
 Einnahme von Antibiotika 
 Corona mit Fieber (stärkerer Verlauf) 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebieten 

 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Antworten auf Fragen rund um das Blutspenden finden sie auf www.blut.at 
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Bundes-&Landesförderung E-Ladeinfrastruktur
 

 

 

Bundesförderung für E-Ladeinfrastruktur 
Die Förderaktion des Klima- und Energiefonds der österreichischen Bundesregierung im 
Rahmen der E-Mobilitätsoffensive zur Förderung der Elektromobilität mit erneuerbarer 
Energie des BMK bietet in Zusammenarbeit mit den Automobil- und Zweiradimporteuren 
ein breites Förderangebot für Betriebe, Gebietskörperschaften und Vereine an. 

Zugang Öffentlich zugänglich  Nicht öffentlich zugänglich  

 Leistung Bundesförderung Leistung Bundesförderung 

11 bis < = 22 
kW 

2.500 Euro < = 22 kW 900 Euro 

< 100 kW: 15.000 Euro < 50 kW 4.000 Euro 

> = 50 bis < 100 
kW 

10.000 Euro 

> = 100 kW: 30.000 Euro > = 100 kW 20.000 Euro 

 
• Die Berechnung der Förderung erfolgt in Form einer Pauschale und ist abhängig von 

Zugang und Ladeleistung; max. 30% der förderfähigen Investitionskosten. 

Weitere Informationen zu den Bundesförderungen finden Sie unter 
https://www.klimafonds.gv.at/call/emob-betriebe2023/. 

Landesförderung – „OÖ lädt auf“ 
Ladestationsoffensive für Unternehmen, Gemeinden, Vereine und konfessionelle 
Einrichtungen mit dem Ziel eines flächendeckenden Netzes an öffentlich zugänglichen 
Ladepunkten in allen Leistungsklassen für mehrspurige Kraftfahrzeuge. 

• Gefördert werden öffentlich zugängliche Ladestationen für E-PKW für Unternehmen 
und sonstige unternehmerisch tätige Organisationen, Vereine und konfessionelle 
Einrichtungen sowie oberösterreichische Gemeinden. 
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Aus der Volksschule

Mit Mitarbeiter*innen aus 103 Nationen 
in 240 unterschiedlichen Berufen.

Wir suchen Verstärkung in  
Munderfing und Schalchen
(Voll- oder Teilzeit, geringfügig)

Vielfalt und Chancen 
#zusammenbringen Jetzt 

bewerben!
karriere.post.at

Besuch im Gemeindeamt
Am 16. Jänner 2024 besuchten die Kinder der dritten und vierten Klas-
se das Gemeindeamt. Nachdem wir uns im Sachunterricht über einen 
längeren Zeitraum mit unserer Gemeinde beschäftigten, wurde ab-
schließend eine Besichtigung vereinbart. Wir schauten uns die Räum-
lichkeiten an und danach bekamen die Kinder noch einen Vortrag im 
großen Sitzungssaal von unserem Bürgermeister. Später erhielten so-
gar noch alle eine kleine Jause. Wir möchten uns noch einmal herzlich 
bei der Gemeinde für diesen gelungenen Ausflug bedanken.

Fasching
Am Faschingsdiens-
tag wurde natürlich 
auch bei uns in der 
Schule gefeiert. Alle 
Kinder kamen an die-
sem Tag verkleidet. 
Nach den ersten bei-
den Einheiten gab es 
von der Gemeinde ei-
nen Krapfen für jedes 
Kind. Danach mach-
ten wir uns auf den Weg und statteten der Gemeinde einen Besuch 
ab. Unser kleiner Umzug führte uns weiter zum Gasthaus Kücher und 
anschließend marschierten wir noch ein Stück durch den Ort. 
So ließen wir diesen Vormittag im Turnsaal bei ein paar netten Spielen 
ausklingen. Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde für die Krapfen 
und die Süßigkeiten beim Besuch und dem Gasthaus Kücher, das für alle Kinder ein Getränk und etwas Süßes vorbereitet 
hat. Vielen Dank dafür!                                                                                                                                             Alle Bilder: VS Jeging
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Aus der Krabbelgruppe
So haben wir die Weih-
nachtszeit verbracht
In der Vorweihnachtszeit haben wir 
im Morgenkreis unser Buch über das 
Christkind angeschaut, viele Weih-
nachtslieder gesungen und unsere 
Adventkranzkerzen zum Leuchten 
gebracht. Natürlich brachte uns das 
Christkind auch einen Adventkalen-
der, wo jeden Tag ein anderes Kind 
ein Türchen aufmachen durfte.
Wir möchten uns nochmals bei Fa-
milie Laimer für den selbstgemach-
ten Adventkranz bedanken.
Bei unserer Weihnachtsfeier hatten 
die Kinder nochmal die Möglichkeit 
die Geschichte mit unserer Kripp-
nachzuspielen. 

FASCHINGSdienstag
Auch am Faschingsdienstag haben 
wir mit einer Kinderdisco, Wür-
steljause, Leckereien und guten Fa-
schingskrapfen gefeiert. Danke an 
Familie Laimer für die Faschings-
krapfen. 

Praktikantinnen der 
BAfEP Ried
Auch heuer dürfen wir wieder Prak-
tikantinnen des Kollegs der BAfEP 
Ried auf ihrem Bildungsweg beglei-
ten.  
Einmal in der Woche und zusätzlich 
noch zwei Blockpraktikumswochen 
kommen sie zu uns und lernen den 
Krabbelgruppenalltag näher kennen. 
Sie übernehmen Teile des Tagesab-
laufs, führen gezielte Bildungsange-
bote bzw. Impulse durch. Die Kinder 
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Danach gab es zur Stärkung eine Wür-
steljause und unsere selbstgebackenen 
Kekse mit Kakao.

freuen sich jedes Mal sehr, wenn sie 
zu uns kommen. 

Basteleien für den Fasching

Herstellen und Bespielen einer 
Schneemasse, re. Bild

Schneemann-Geschichte mit Legematerialien
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Aus dem Kindergarten
Feuerwehrübung
Am 19. Jänner 2024 fand im Kinder-
garten unsere Evakuierungsübung 
statt. Gemeinsam übten wir, was im 
Notfall zu tun ist. Als krönender Ab-
schluss schauten wir uns die Ausrüs-
tung der Atemschutzträger an und 
wer sich traute durfte ins Feuerwehr-
auto hineinklettern. 
Ein großes Dankeschön an die Frei-
willige Feuerwehr Jeging für die 
Durchführung der Übung!

Sonnengruppe

Regenbogengruppe

FASCHING im Kindergarten
Schneeflockenfest
Dieses Kindergartenjahr 
lautet unser Jahresthema „Mit den Wichteln 
durch das Märchenland“. 
Passend zu unserem Winter-Märchen „Frau 
Holle“ feierten wir am Rosenmontag ein 
„SCHNEEFLOCKENFEST“. Die Kinder 
durften ihre eigene Kette fädeln und eine 
Schneeflocken-Krone gestalten. Ein pas-
sendes T-Shirt durfte natürlich auch nicht 
fehlen: dieses bedruckten wir mit Schnee-
flocken und unseren Namen. Als Abschluss 
dieses gelungenen Festes gab es noch eine 
Kino-Vorstellung mit Popcorn!

Am Faschingsdienstag 
ging es rund ....

Jedes Kind durfte verkleidet in 
den Kindergarten kommen. 
Es wurde getanzt, gesungen und 
gelacht! 

Viele lustige Spiele durften natürlich auch nicht fehlen! 
Viele tolle Kostüme in den einzelnen 
Gruppen gab es zu 
bestaunen :-) 

Die Sternengruppe 
(linkes Bild) aktiv beim Spielen
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Aus dem Kindergarten

Alle Bilder: Kindergarten 

Das besondere BILDUNGSANGEBOT

Abend-Fachschule 
für Erwachsene

Informationen per Telefon oder in einem 
persönlichen Gespräch: 0732 / 7720-33700

 5270 Mauerkirchen, Wollöster 30
www.ooe-fachschulen.at/mauerkirchen

Landwirtschaftliche Fachschule Mauerkirchen

zum/zur Facharbeiter/in im Ländlichen 
Betriebs- und Haushaltsmanagement    
mit Schwerpunkt GESUNDHEIT & SOZIALES

INFOABENDE
Do. 11. April 2024, 19.00 Uhr 
Do. 20. Juni 2024, 19.00 Uhr

in der Fachschule Mauerkirchen

START DER AUSBILDUNG 
2024 - 2026

September 2024

MAUERKIRCHEN
FACHSCHULE

LAND 
OBERÖSTERREICH

LAND 
OBERÖSTERREICH

Zum Ende unserer Faschingsfeier 
machten wir alle gemeinsam eine 
Polonaise zum Gemeindeamt.
Unser Besuch wurde freudig be-
lohnt!
An beiden Tagen gab es eine leckere 
Faschingsjause! 
Ein großes Dankeschön an alle El-
tern und an Melanie vom Gasthaus
Kücher, für die vielen Leckereien 

für unsere Faschingsjau-
se! Ein weiterer Dank 
gilt der Gemeinde Je-
ging, die uns leckere 
Faschingskrapfen spen-
diert hat!

Mit dem Ende 
der Faschingszeit 
starten wir nun in 
den Frühling und 
bereiten uns auf 
das kommende 
Osterfest vor.

In diesem Sinne wünschen euch die Kinder 
und das Kindergartenteam einen schönen 

Frühling und ein frohes Osterfest!
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Aus den Vereinen
130. Vollversammlung
Am Freitag, 23. Februar 2024, 
fand die Vollversammlung im 
Feuerwehrhaus statt. 

Zahlreiche Mitglieder, Jugendmitglieder und Ehrengäste 
folgten der Einladung, darunter auch der neu gewählte Ab-
schnittskommandant BR Christian Barhammer und Bür-
germeister Christoph Weitgasser.
Nach der Begrüßung durch Kommandant Markus Wiesau-
er folgte das Totengedenken. Im Anschluss wurde auf das 
Jahr 2023 zurückgeblickt. Wie üblich, präsentierte dabei 
jedes Kommandomitglied einen Tätigkeitsbericht zum je-
weiligen Fachgebiet.

Leistungsbilanz der FF Jeging 2023
Personalstand:	Aktiv		    95
		  Jugend		    12
		  Reserve	  	   43
		  Summe		 150

Einsätze 2023
1 Brandeinsatz
17 technische Einsätze
Summe 18 Einsätze mit einem Stundenaufwand von 242 
Stunden und 209 gefahrenen Kilometern.

Gesamtstundenaufwand im Jahr 2023

Übungen/Schulungen/Lehrgänge
Es wurden 50 Übungen/Schulungen mit einem Gesamtauf-
wand von 737 Stunden abgehalten.
Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule wurden insge-
samt 12 besucht. Dafür wurden von 10 Teilnehmern 250 
Stunden aufgewendet sowie 8 Urlaubstage von Feuer-
wehrmitgliedern für die Weiterbildung genommen.

Angelobungen bei der 130. Vollversammlung der FF 
Jeging
Bei der Vollversammlung am 23. Februar 2024 wurden 
folgende Mitglieder für den Feuerwehrdienst angelobt,
PFM Martin Jagla
FM Reisinger Raphael

Art Stunden
Bewerbe 497
Feuerwehrausbildung 894
Jugend 276
Organisation 2339
Überprüfung (Mannschaft) 31
Vorbereitung Bewerbe 404
Tätigkeiten 288
Einsätze 242
Sonstiges 236
Summe 5207

Beförderungen und Auszeichnungen
Im Zuge der 130. Vollversammlung wurden folgende Be-
förderungen und Auszeichnungen ausgesprochen. 

Beförderungen
FM Markus Braunstein
FM Martin Jagla
OFM Florian Weitgasser

Leistungsabzeichen FLA Bronze
OFM Tobias Bamberger

Verdienstmedaille 3. Stufe
Benjamin Malle
Mayr Philipp
Christoph Weitgasser
Florian Neuhauser

Verdienstmedaille 2. Stufe
Christian Gangl

Verdienstmedaillen 
Für die Verdienste um die Feuerwehr Jeging erhielten fol-
gende Mitglieder eine Auszeichnung.

Hattinger Wolfgang 25-jährige Tätigkeit
Hirnsberger Anton 25-jährige Tätigkeit
Reitshammer Bernhard 25-jährige Tätigkeit
Webersberger Wilhelm 25-jährige Tätigkeit
Vitzthum Herbert 40-jährige Tätigkeit
Eder Herbert 50-jährige Tätigkeit
Eder Wilhelm 50-jährige Tätigkeit
Hattinger Franz sen. 50-jährige Tätigkeit
Neuhauser Stefan 50-jährige Tätigkeit
Reitshammer Johann sen. 50-jährige Tätigkeit
Voggenberger Josef 60-jährige Tätigkeit
Maislinger Hermann 70-jährige Tätigkeit

Die geehrten und ausgezeichneten Feuerwehrmitglieder



					          Jeginger Gemeindenachrichten	 19

Aus den Vereinen

Der Seniorenbund Jeging bedankt sich sehr herzlich 
für die rege Teilnahme an den Veranstaltungen und 
Unternehmungen und freut sich auf die weiteren 
Zusammenkünfte.    
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorankündigung 
Jahreshauptversammlung  
Freitag, 05. April 2024 um 15.00 Uhr im Gasthaus 
Kücher

MITGLIEDERSUCHE
Der Kirchenchor Jeging will auch in 
Zukunft mitgestalten und ist auf der 
Suche nach neuen Mitgliedern!

Egal, ob du ein Instrument spielst 
oder gerne singst - jeder/e ist herzlich 
willkommen!
Melde dich bei einem Kirchenchormitglied 
oder gleich direkt bei
Herrn Johann Jank 	 0664/3400560
Frau Erna Winter 		  0664/7928877

„Gott achtet es, wenn ich arbeite - er liebt es, 
wenn ich singe!“

Friedenslicht
Durch die großzügigen Spenden der Bevöl-
kerung von Jeging konnte in diesem Jahr 
eine Summe von 1.500 Euro an die Familie 
von Thomas Achleitner gespendet werden. 
Thomas Achleitner verstarb am 05.12.2023 
völlig unerwartet im 34. Lebensjahr durch 
einen tragischen Forstunfall im Bezirk 
Braunau. Gerade als er dabei war seine eige-
ne Familie aufzubauen und voller Vorfreu-
de auf sein erstes Kind als werdender Papa 
wurde er aus dem Leben gerissen. Der Ver-
lust von Thomas trifft besonders schmerz-
lich seine Lebenspartnerin und die Tochter 

Terminvorschau
08.03.2024	 19:45 Uhr	              Monatsübung - Gerätekunde/Notstrom
15.03.2024	 19:00 Uhr		  Bezirksfeuerwehrtag-Abfahrt 18:30 Uhr,  Feuerwehrhaus
16.03.2024	 08:45 Uhr 		  „Hui Statt Pfui“, Treffpunkt Feuerwehrhaus 
16.03.2024	 12:45 Uhr		  Personenrettung mit der FF Munderfing
25.03.2024	 19:45 Uhr		  Funkübung

Erreichbarkeit der FF Jeging
Notruf Feuerwehr:			   122
Feuerwehr Jeging:			   07744/6722	    office@feuerwehr-jeging.at
Kommandant Markus Wiesauer:	             0664/4422251	    kdt@feuerwehr-jeging.at
Kommandantstv. Christian Gangl:	 0664/75012731    kdtstv@feuerwehr-jeging.at
Jeder ist herzlich eingeladen an den oben genannten Übungen teilzunehmen. Auch neue Gemeindebürger/innen, 
welche Interesse an der Arbeit der Feuerwehr haben, sind jederzeit willkommen.

Lena die am 01.02.2024 geboren wurde und 
welche nun ohne Papa aufwachsen muss.
Inmitten dieser zutiefst traurigen Umstände 
hat sich die Freiwillige Feuerwehr Jeging 
entschlossen, die junge Familie im Rahmen 
der diesjährigen Friedenslichtaktion zu un-
terstützen.
Im Namen der Familie von Thomas Ach-
leitner möchten wir der Bevölkerung von 
Jeging von ganzem Herzen für die Unter-
stützung danken. Die Anteilnahme und die 
Spendenbereitschaft bedeutet der Familie 
unendlich viel.
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Gesunde Gemeinde
Trittsicher & aktiv - 
Vortrag & Kurs-Angebot 
Stürze bleiben gerade im Alter meistens nicht ohne 
Folgen.
Verletzungen und Angst vor weiteren Stürzen schrän-
ken oft die alltäglichen Aktivitäten ein.
Die Sturzprävention sorgt mit einem speziellen Trai-
ningsprogramm für mehr Beweglichkeit und Selb-
ständigkeit und beugt so Problemen im Alltag vor.
In der Kleingruppe wird mit Gleichgesinnten unter 
sportwissenschaftlicher Anleitung gearbeitet.
Die Übungen und Aufgaben, die im Kurs gezeigt wer-
den, verbessern Gleichgewicht, Kraft und Reaktions-
vermögen.
Werden diese Körperübungen regelmäßig zu Hause 
durchgeführt, verbessert sich auch die Körperwahr-

Gesunde Gemeinde informiert
Bücken – Heben – Tragen: So geht‘s
Die Ausgangsposition zum richtigen Bücken und Heben ist 
richtiges Stehen:
•	 Aufrecht, die Wirbelsäule ist in ihrer natürlichen Form 

(Doppel S-Krümmung)
•	 Das Brustbein ist nach vorne oben angehoben
•	 Der Kopf wird entspannt aufrecht gehalten
•	 Die Bauch- und Gesäßmuskeln sind etwas angespannt, 

um ein Hohlkreuz zu vermeiden
•	 Das Becken ist leicht aufgerichtet
•	 Die Knie sind leicht gebeugt
•	 Die Füße stehen hüftbreit auseinander

nehmung, was wiederum zu 
einem Anstieg der Lebensqua-
lität führt. Ein Handbuch mit den Übungen wird gratis 
zur Verfügung gestellt.
Zielgruppe: Alter ab ca. 65 Jahren
Dauer: 12 Einheiten zu je 50 Minuten/Woche
Der Kurs ist kostenlos!

Interesse geweckt? 
Bitte um telefonische Anmeldung bis 22.02.2024 am 
Gemeindeamt unter 07744/6209-14, Frau Strasser.
Die Mindestteilnehmeranzahl beträgt 8 Personen, 
max. können 10 Personen teilnehmen.
Sofern genügend Anmeldungen einlangen - können 
wir die Terminplanung mit einem Referenten vom 
Institut für sportwissenschaftliche Beratung vorneh-
men.

Richtig bücken und heben: aufrecht und rückengerecht

   Heben schwerer Lasten aus der Hocke
•	 Heben und tragen von Lasten möglichst körpernah.
•	 Vor dem Anheben überlegen, ob es eine Alternative 

dazu gibt (zum Beispiel schieben oder ziehen der Las-
ten).

•	 Mit gegrätschten Beinen so nah wie möglich an die 
Last stellen. Die Füße stehen mit der ganzen Sohle auf 
dem Boden.

•	 Um Heben - die Kraft der Beine nutzen: Breitbeinig in 
die Knie gehen.

•	 Aus den Beinen herausdrücken und mit geradem Rü-
cken und angespannten Rumpfmuskeln anheben.

•	 Beim Anheben die Richtung beibehalten. Keine Rota-
tion in der Wirbelsäule! Zunächst das Gewicht anhe-
ben, umsteigen und dann die Last absetzen.

   Heben leichter Gegenstände aus der
      Schrittstellung:
•	 Last nahe am Körper hochheben.
•	 Den Rücken gerade halten.
•	 Aus den Beinen herausdrücken und mit geradem Rü-

cken und angespannten Rumpfmuskeln anheben.

   Wichtig beim Tragen
•	 Nie zu viel tragen! Besser zweimal oder mehrmals ge-

hen.
•	 Last auf beide Körperseiten gleich verteilen. Zum Bei-

spiel: Rucksack, Umhängetasche schräg umhängen, 2 
leichtere Taschen anstatt einer schweren Tasche

•	 Last nahe am Körper tragen (Rucksack, Umhängeta-
sche).
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Neues aus dem Hildegard Naturhaus

Tage der offenen Gartentür
im Hildegard Naturhaus

am 29. & 30. Juni 2024

Tage der offenen Gartentür
Eintritt frei

Samstag, 29. Juni 2024

• Hildegard Schlemmer-Frühstück
(Anmeldung Tel: 07747-5454)

• 14:00 Uhr Brotback-Workshop

• Gartenführungen & -Workshops

Sonntag, 30. Juni 2024

• 09:00 Uhr Hl. Messe im Kräutergarten

• 13:30 Uhr Kasperl im Kräutergarten
mit überlebensgroßen Figuren

• Gartenführungen & -Workshops

das genaue Programm fi nden Sie unter: www.hildegardnaturhaus.at

Brot & Braten
Holzbackofen-Workshop für Genießer

Backen und Kochen mit der Kraft des Feuers
Völlig stromlos breiten wir 
an diesem Nachmittag ge-
meinsam  ein 3-gängiges 
Menü zu und erleben da-
bei, was ein Holzbacko-
fen so alles kann. 

Angeleitet von Brot-Som-
melière Viktoria und Kü-
chenchef Daniel entsteht 
ein herzhafter Gaumen-
schmaus, der Sie begei-
stern wird.

am 08. Juni 2024   (Ersatztermin 22. Juni)
im Hildegard Kräutergarten - 5232 Kirchberg bei Mattighofen

Anmeldung: www.hildegardnaturhaus.at

Woche der Brotkultur
Vom 13. bis 20. April fi ndet die Woche der 
Brotkultur statt. Im ganzen Entdeckerviertel 
gibt es dazu Angebote rund um das Thema 

Brot – und auch wir sind natürlich mit dabei!

Ein Stück vom Brotglück kostenlos!

Von Montag bis Samstag gibt es zu jedem 
Einkauf in unserem Naturladen eines unserer 
herrlichen Dinkel-Kleingebäcke als Gusto-

stückerl kostenlos dazu!

Tag des eingeheizten Holzofens
am Freitag, dem 19. April - ab 14 Uhr 

Sie wollten schon immer Ihr eigenes Brot im 
Holzbackofen backen? Viktoria Hönegger 
heizt den Holzbackofen ein und steht mit 
Rat und Tat zur Seite, wenn Sie Ihren mit-
gebrachten Brotteig selber einschießen.

Nähere Infos: www.hildegardnaturhaus.at
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Aus den Vereinen

Einladung zum
TRACHTENSONNTAG

Die Goldhauben und Kopftuchgruppe Jeging
lädt dazu recht herzlich ein!

Sonntag, den 14. April 2024 am Vorplatz der Kirche
Zusammenkunft um 9:30 Uhr.
Anschließend gemeinsamer Einzug in die Kirche zum 
Festgottesdienst um 9:45 Uhr. 

Es gibt köstliche Mehlspeisen zum Kaffee, natürlich auch 
alles zum Mitnehmen!

Alle Jegingerinnen und Jeginger  sind eingeladen
in Tracht, bzw. Festtracht  zu kommen.
Auch unsere Goldhaubenkinder mit Häubchen sind 
herzlich eingeladen.

„Koa Liad, koa Spruch kann mehr be-
sagn, als D`Hoamat stolz 

im Gwandl z`tragn!“

Hagenberg · Linz · Steyr · Wels

Studier dich fertig,
nicht faltig. Open 

House
15. März 2024

fh-ooe.at

Ortsmusik Munderfing
Am Beginn des neuen Jahres möchten wir uns ganz herz-
lich für die Unterstützung beim Neujahranblasen bedan-
ken. Bei angenehmen Temperaturen und teils Sonnen-

schein konnten wir Musiker und Musikerinnen persönlich 
unsere Neujahrswünsche überbringen. Vielen Dank allen, 
die uns in diesen drei Tagen willkommen geheißen haben. 
2024 steht wieder viel am Programm.  Zuerst möchten wir 
uns aber bei allen bedanken, die in den vergangenen Jahren 
im Vorstand der Ortsmusik viele Aufgaben übernommen 
haben, beziehungsweise auch allen, die sich im Vorstand 
neuen Aufgaben annehmen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt dabei unserem Stabführer 
Martin Moser, welcher uns viele Jahre an der Spitze durch 
unzählige Ausrückungen und Marschwertungen erfolg-
reich geführt hat. Vielen Dank auch an Erich Sepperer für 
die unzähligen Stunden und Mühen die er für die Ortsmu-
sik als Kassier aufgewendet hat. Bester Dank geht auch 
an David Huber für die Betreuung der Homepage sowie 
Katharina Bernroider für die Einkleidung der Damen. 
Viel Spaß und Freude bei ihren neuen Aufgaben im Vor-
stand der Ortsmusik wünschen wir Kobler Raphael, Kob-
ler Sandra, Kobler Andrea sowie Bogner Hanna. 
Wie jedes Jahr ist der erste Punkt des Jahres die Jungmusi-
kerleistungsabzeichenverleihung in Burgkirchen, so auch 
dieses Jahr wieder am Samstag, den 27.1.2024. An diesem 
Tag werden allen Jungmusikern und Musikern aus dem 
Bezirk Braunau, welche im vergangenen Jahr Leistungsab-

zeichen „erspielt“ haben, vom Oberösterreichischen Blas-
musikerverband die Abzeichen verliehen. 
Wir gratulieren dazu herzlich Leonie Bamberger zum 
Leistungsabzeichen in Bronze. Zum Leistungsabzeichen 
in Silber gratulieren wir Sarah Bogner, Thomas Schinde-
cker und Sophia Winter. Wir wünschen euch weiterhin al-
les Gute und viel Freunde mit der Musik.

Foto: Oberösterreichischer Blasmusikverband Bezirk Braunau
Jungmusikerleistungsabzeichenverleihung in Burgkirchen am Samstag, 
den 27.1.2024
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UTC Jeging
Kindertraining 2024

Auch diesen Sommer bieten wir wieder 
ein Tennistraining für Kinder an.
Der Kinderkurs wird voraussichtlich Mit-
te/Ende Mai 2024 starten und wöchent-
lich, bis zum Schulbeginn September 
2024, jeweils am Dienstag von 17:00 - 
18:30 Uhr stattfinden.

Die Kosten liegen bei 10 Euro pro Einheit - wir rechnen mit 10 Einheiten (+ eventuelle 
Verlängerung bei entsprechender Teilnehmeranzahl). 

Die maximale Teilnehmerzahl liegt bei 16 Kinder im Alter von etwa 6 - 12 Jahren.

Bei Interesse bitte bis spätestens 
	 		    14. April 2024 bei 

Christoph Neumärker 
unter Tel. 0664/9452882 

anmelden.

Wir freuen uns auf euch! ☺
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Rauchclub Mattigtal 
„Rauckt’s scho?“ 

 

 

 

Einladung zum 120-jährigen Gründungsfest 
Wir laden Euch herzlich zu unserem Jubiläumsfest ein, dass wir anlässlich unseres 
120-jährigen Bestehens am 24. Mai 2024, ab 19:00 Uhr veranstalten.  

Der Rauchclub hat eine lange und stolze Geschichte, die im Jahre 1904 ihren 
Anfang fand. Die von Junggesellen gegründeten „Zechkameraden Mattigtal“, 
bestehen bis heute unter dem Namen Rauchclub Mattigtal. Derzeit können wir 
eine Mitgliederzahl von über 40 Personen aufweisen, mit denen gemeinsam die 
Tradition fortgelebt wird. 

 
      

     

Zechkameraden Mattigtal um 1910 
 

Für den Rauchclub Mattigtal 
Neuhauser Peter e.h 

Obmann 
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   Kameradschaftsbund Ortsgruppe Jeging 

  "Wir fördern Frieden" 
 

 

Einladung zum 100-jährigen Gründungsfest 
 

Am Samstag, den 25. Mai 2024 feiert die Ortsgruppe Jeging des 

oberösterreichischen Kameradschaftsbundes sein 100-jähriges Gründungsfest 

mit Segnung der neu restaurierten Fahnen. 
 

Programmablauf: 

16:30 Uhr Beginn des Zeltbetriebs 

17:30 Uhr Abmarsch des Festzugs zur Begrüßung 

18:00 Uhr Festakt beim Kriegerdenkmal 

18:45 Uhr Rückmarsch zum Festzelt und Defilierung im Bereich des Gemeindeamtes 

 

Verkehrseinschränkungen: 

Es ist geplant für die Dauer des Empfanges und Festaktes die Mattseer Landesstraße 

im Bereich der Ortsdurchfahrt von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr zu sperren.  
 

Mit dem Ersuchen um Verständnis für eventuelle Beeinträchtigungen während 

unserer Veranstaltung und in der Hoffnung auf zahlreiche Teilnahme am Fest. 

 

 

Für die Ortsgruppe 

Neuhauser Karl e.h. 

Obmann 
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Mittelschule Munderfing
Workshop „Was 
ist Frieden?“
Im Rahmen des Re-
ligionsunterrichtes 
fand in den zweiten 
Klassen ein Work-
shop der Caritas zum 
Thema Frieden statt. 
Am Beginn wurden 
die Aufgaben der 
Caritas vorgestellt, 
später wurden Me-
thoden mit den Kin-
dern erarbeitet, wie 
man respektvoll mit-
einander umgehen könnte. Fragen rund um den Frieden 
beantworteten die Zweitklässler gemeinsam mit der Work-
shop-Leiterin.

Bezirks-Weihnachtsfußballturnier
Am 21. Dezember 2023 fand im Bezirk Braunau ein Weih-
nachtsfußball-Turnier statt. In der Turnhalle der Bundes-

handelsakademie Braunau spielte das Schul-Fußballteam 
der MS Munderfing gegen die Fußballmannschaften der 
MS Altheim, MS Hochburg und MS Ranshofen.
Es war ein spannendes Turnier und die tolle Leistung der 
Fußballspieler aus den dritten und vierten Klassen der MS 
Munderfing wurde mit dem zweiten Platz belohnt.

In der Weihnachtsbäckerei...
Unsere Knallermäd-
chen der MS Mun-
derfing stellten die 
Lehrküche auf den 
Kopf und zauber-
ten weihnachtliche 
Leckereien. Bei den 
gebrannten Mandeln 
beobachteten sie wie 
Zucker zu Karamell 

wurde. Sie rührten kräftig im Takt zur Weihnachtsplaylist. 
Schokolade wurde geschmolzen, schön verziert und als 
Bruchschokolade verpackt. 

MS Munderfing unter-
stützt Spendenaktion von 
Ö3
Nach ein paar Jahren Pause 
meldete sich die MS Mun-
derfing als Teilnehmer bei der 
Ö3-Wundertüten-Challenge 
zurück. Ziel war es, so viele 
alte Handys und Smartpho-
nes wie möglich zu sammeln.  
Die in den Geräten verbau-
ten wertvollen Rohstoffe, wie 
Gold oder Kupfer, werden 
recycelt und das durch den Verkauf generierte Geld wird 
an den Soforthilfefonds von Licht ins Dunkel gespendet. 
Alle Schülerinnen und Schüler und auch die Lehrkräfte wa-
ren aufgerufen zu Hause nach alten, nicht mehr gebrauch-
ten Handys zu suchen. Diese wurden in die Wundertüte ge-
geben und entweder in der Schule oder direkt bei der Post 
abgegeben. Jedes abgegebene Handy wurd e auf der Ö3- 
Homepage erfasst. Daraus ergab sich ein Gesamtstand an 
gesammelten Handys für jede teilnehmende Schule. Unter 
https://www.wundertuete-macht-schule.at/ findet man den 
aktuellen Stand und das Ranking der Schulen.

Schülerliga-Fußball-Hallenturnier
Beim Hallenturnier im Bezirk Braunau besiegte die MS 
Munderfing gleich im ersten Turnierspiel die starke MS 
Friedburg mit 2:0, dann verloren die Munderfinger ge-
gen die körperlich und technisch starken Hausherren aus 
Mattighofen mit 1:2. Im Duell gegen Friedburg musste 
sich Mattighofen wiederum 1:2 geschlagen geben. So ent-
schied letztendlich das Torverhältnis. Es könnte nicht viel 
knapper sein und die MS Mattighofen gewann mit einem 
Tor Unterschied.

Bericht und Bilder: MS Munderfing



					          Jeginger Gemeindenachrichten	 27

OÖ. Zivilschutz

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Ausstattung des Fahrrades:

• Zwei von einander unabhängige Bremsen
• Rutsch-sichere Pedale mit gelben Rückstrahlern
• Helltönende Klingel
• Beleuchtung: vorne mit einem hellleuchtenden, mit dem Fahrrad 

fest verbundenen Scheinwerfer, der die Fahrbahn mit weißem 
oder hellgelbem, ruhendem Licht beleuchtet, hinten mit einem 
roten Rücklicht

• Rückstrahler: vorne mit einem weißen, hinten mit einem roten 
Rückstrahler, die mit dem Licht verbunden sein dürfen, an den 
Pedalen mit gelben Rückstrahlern, an den Reifen zusammen-
hängend bzw. an jedem Rad mit mindestens zwei nach beiden 
Seiten wirkenden gelben Rückstrahlern

• Bei Tageslicht und guter Sicht dürfen Fahrräder ohne Beleuch-
tung verwendet werden

Tipps für unterwegs:

• Unbedingt passenden Fahrradhelm tragen, insbesondere für 
Kinder ein Muss

• Helle, gut sichtbare Kleidung tragen – zusätzlich werden Reflek-
torstreifen empfohlen

• Deutliche Handzeichen geben
• Langsam auf Kreuzungen zufahren
• Fahrgeschwindigkeit den Gegebenheiten und dem eigenen 

Können anpassen
• Vorrang anderer beachten
• Blickkontakt mit anderen Verkehrsteilnehmern suchen
• Nicht nebenbei Musik hören oder telefonieren

   Schützen Sie Ihr Fahrrad durch eine Codierung (Sicherheitscode). 
Wird ein codiertes Fahrrad gefunden, kann das Rad mit dem eingra-
vierten Code-Kürzel dem rechtmäßigen Besitzer rasch zugeordnet 
werden. Codierte Fahrräder verleiten auch weniger zum Diebstahl!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

RADFAHREN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Sicheres Radfahren beginnt bereits mit einem einwandfreiem Fahrrad! Neben den gesetzlichen Fahrregeln ist 
auch der persönliche Fahrstil für die Verkehrssicherheit entscheidend: wer risikoreich fährt, erhöht die Un-
fallgefahr! Für die persönliche Sicherheit beim Radfahren spielen auch die Bekleidung und Ausrüstung eine 
wichtige Rolle.
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